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Satzungstext

Von Zeile 1 bis 3 einfügen:
(5) Im Bundesvorstand dürfen nicht mehr als ein Drittel der Mitglieder Abgeordnete
sein, davon höchstens ein*e Vorsitzende*r. Mitglieder des Bundesvorstandes
dürfen nicht Fraktionsvorsitzende im Bundestag, in einem Landtag, im Europäischen
Parlament 

Begründung

Nach einer Legislaturperiode in Regierungsverantwortung ist klar, wie wichtig die
Position der Vorsitzenden als Vertretung der Parteimitglieder ist - und welche
Fallstricke sich für diese Vertretung mit einer Verbindung insbesondere zur
Regierungsfraktion auftun.

Mitglieder einer Fraktion vertreten Interessen der Wählenden und Kompromisse mit
anderen Fraktionen, insbesondere in einer Koalition. Sie sind aus guten Gründen
unabhängig von der Partei und nicht weisungsgebunden. Parteivorsitzende werden
von den Parteimitgliedern gewählt, um ihre Interessen zu vertreten. Sie führen die
Partei nach Entscheidungen der Bundesdelegiertenkonferenz und des Länderrats. Die
Partei ist unabhängig von den Fraktionen und betrachtet ihre Werte und Beschlüsse
allein unter ihrer grünen politischen Vision. Wir wählen als Mitglieder unsere
Vorstände, um unser Recht auf Vertretung auszuüben.

Sind Vorsitzende auch der Fraktion angehörig, werden auch ihre Handlungen und
Aussagen als Vertretung der Partei im Kontext der Fraktion bewertet: Sie werden in der
Öffentlichkeit absichtlich oder unabsichtlich auch als Meinungsvertretung der Fraktion
gesehen. Das ist gerade dann der Fall, wenn zur Regierung oder Fraktion konträre
Meinungen vertreten werden müssen. Gleichzeitig stehen sie dadurch häufig vor
einem Loyalitätskonflikt zur Fraktion oder zur Partei. Die Folge kann der Eindruck einer
zerstrittenen Fraktion und Regierung sein. Die Folge kann auch sein, dass deswegen
Meinungen der Parteimitglieder nicht mehr öffentlich vertreten werden.

Wir GRÜNEN leben unsere politische Arbeit als Diskussion miteinander. Unsere
Beschlüsse sind Ergebnisse dieses Verständnisses von Meinungsbildung. Sie sind
unabhängig von Parlamenten und Regierungen und können dieser daher auch
widersprechen.

Umso wichtiger ist es dann, mit unseren parlamentarischen Vertretungen in den
Diskurs gehen zu können. In unserer Diskussionskultur ist dies kein Misstrauensvotum
gegen die Entscheidungen oder Meinungen von Abgeordneten, sondern gelebte
Offenheit, die die besten Ergebnisse erzielt. Als Partei schätzen wir die Vielfalt von
Perspektiven und Meinungen.

Frei von einem Loyalitätskonflikt sind Vorsitzende freier in unserem Einsatz für eine
nachhaltige Zukunft und freier in der Verbindung zu unseren Bündnispartner*innen.
Sie können Schlaglichter auf Themen werfen, die nicht im Regierungsalltag oder -fokus
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stehen, und diese Diskussionen führen. Sie ermöglichen, in einer Debatte auch eine
rein grünen Perspektive zu vertreten, wodurch Abgeordnete frei sind, die
Umsetzungsmöglichkeiten in einer Koalition zu vertreten.

Sind beide Vorsitzende in dieser Doppelrolle von Partei- und Wählendenvertretung, ist
dieser Diskurs unnötig erschwert. Daher sollten wir sicherstellen, dass auch in
Regierungsverantwortung mindestens eine Stimme sich frei von anderen Kontexten für
die Partei äußern kann.

-- Dieser Antrag steht in Verbindung mit einem Antrag zu §32: Inkrafttreten der
Änderung erst zur nächsten Neu- oder Nachwahl des Bundesvorstandes, da wir uns
mitten in einer Amtsperiode befinden und ein sofortiges Inkrafttreten zu hohem
organisatorischen Aufwand führt, während wir unsere Kapazitäten für den
Bundestagswahlkampf brauchen --

weitere Antragsteller*innen

Ali Saker (KV Münster); Sebastian André Grässer (KV Ettlingen); Sonja Völker (KV
Münster); Dominic Brauner (KV Münster); Katharina Foreman (KV Münster); Stefan
Riese (KV Münster); Tobias Teickner (KV Jena); Ursina van Hengel (KV Jena); Dominik
Schmitz (KV Münster); Ulrich Kathöfer (KV Münster); Mike Wördemann (KV Jena);
Philipp Weber (KV Schmalkalden-Meiningen-Suhl); Ekkehard Domning (KV Hildesheim);
Joshua Röttger (KV Hildesheim); Marc Warnecke (KV Hildesheim); Fabian Müller (KV
Münster); Krystyna Grendus (KV Vorpommern-Greifswald); Ann-Kathrin Tranziska (KV
Pinneberg); Ulrike Siemens (KV Wolfenbüttel); Marc Kersten (KV Köln); Gabriele Raasch
(KV Ludwigslust-Parchim); Christine Wörlen (KV Donau-Ries); Jan Schmid (KV Berlin-
Tempelhof/Schöneberg); Carlos Echegoyen (KV Bonn); Ocean Renner (KV
Nordfriesland); Meike Gerwin (KV Gelsenkirchen); Sarah Eisenberger (KV Bamberg-
Land); Angelika Uminski-Schmidt (KV Wolfenbüttel); Helena Jamal (KV Essen); Mia
Mistele (KV Bamberg-Stadt); Lukas Schirmer (KV Düsseldorf); Christina Summerer (KV
Bamberg-Stadt); Sonja Bonhage (LV Grüne Jugend NRW); Tim Lautner (KV Münster);
Antje Westhues (KV Bochum); Elias Leikeb (KV Bamberg-Stadt); Liliane Viola Pollmann
(KV Wuppertal); Said Ettejjari (KV Segeberg); Martin Kesztyüs (KV Hamm); Simon
Haack (KV Münster); Eva Günthner (KV Bamberg-Land); Pauline Kaminski (KV
Hamburg-Nord); Anne Jebbari (KV Wuppertal); Oliver Groth (KV Regensburg-Stadt);
Astrid Stahn (KV Rhein-Sieg); Pascal Striebel (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg);
Franziska Drozdzynski (KV Düsseldorf); Kay Dittner (KV Ettlingen); Alina Zimmermann
(KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Sylvia Meyer (KV Wuppertal); Sebastian Kitzig
(KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Monika Herrmann (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Bettina Deutelmoser (KV Stade); Mandy Uhlig (KV Leipzig); Elina
Schumacher (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Aras Osso (KV Düren); Jochen
Detscher (KV Stuttgart); Philipp Lang (KV Stuttgart); Thilo Pohl (KV Hamm); Sabine
Yündem (KV Remscheid); Nabiha Ghanem (KV Soest); Kira Heyden (KV Düsseldorf);
Yousra El Makrini (KV Düsseldorf); Anke Dörsam (KV Berlin-Kreisfrei); Claudia Gelbke-
Mößmer (KV Düsseldorf); Volker Müller (KV Wuppertal); Henning Singer (KV Südliche
Weinstraße); Anna Orth (KV Grafschaft Bentheim); Daniel Tiedtke (KV Leipzig); Mario
Hüttenhofer (KV Konstanz); Hans Schmidt (KV Bad Tölz-Wolfratshausen); David Baltzer
(KV Berlin-Kreisfrei); Ralf Henze (KV Odenwald-Kraichgau); Zohra Mojadeddi (KV
Hamburg-Wandsbek); Nicole Lauterwald (KV Frankfurt); Detlef Wilske (KV Berlin-
Lichtenberg); Michael Mirbach (KV Grafschaft Bentheim); Sabine Hebbelmann (KV
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Odenwald-Kraichgau); Günther Bunte-Esders (KV Düsseldorf); Stefan Muck (KV
Landsberg-Lech); Anna Katharina Boertz (KV Celle); Erich Hinderer (KV Main-Spessart);
Leon Kuderer (KV Ortenau); Fitore Hoxha-Schrantz (KV Esslingen); Daniel Jobke (KV
Mannheim); Sebastian Martin Lederer (KV Fürstenfeldbruck); Patrick Graf (KV Rastatt/
Baden-Baden); Dora Pfeifer-Suger (KV Breisgau-Hochschwarzwald); Birgit Heilmann
(KV Harburg-Land); Wolf-Christian Bleek (KV Starnberg); Moritz Fritz (KV
Emmendingen); Finn Schwarz (KV Tübingen); Pauline-Sophie Dittmann (KV Tübingen);
Eric Duda (KV Wetterau); Janine Ivancic (KV Aachen); Klemens Griesehop (KV Berlin-
Pankow); Karl-Wilhelm Koch (KV Vulkaneifel); Philipp Schmagold (KV Plön); Yvonne Frey
(KV Bonn); Horst Bäuml (KV Bad Dürkheim); Luisa Schwab (KV Köln); Bodo Röers (KV
Hamm); Berti Furtner-Loleit (KV München); Cornelia Stump (KV Bad Dürkheim); Tommy
Vi (KV Aachen); Julia Hager (KV Bad Dürkheim); Stefanie Bastek (KV Garmisch-
Partenkirchen); Hans-Jürgen Iske (KV Ammerland); Sandra Schneeloch (KV Köln); Kevin
Klüglein (KV Coburg-Stadt); Petra Daisenberger (KV Garmisch-Partenkirchen); Gerd
Weichelt (KV Dithmarschen); Birgit Hammer (KV Garmisch-Partenkirchen); Per
Göttlicher (KV Bad Dürkheim); Uta Lentföhr-Rathjen (KV Neumünster); Julian Pascal
Beier (KV Göppingen); Thomas Bleile (KV Schwarzwald-Baar); Elisabeth Dorff (KV
Rastatt/Baden-Baden); Gisela Walter-Grohsschmiedt (KV Ortenau); Peter Weinmann
(KV Bamberg-Land); Patrick Sammet (KV Frankfurt); Delphine Scheel (KV Berlin-
Charlottenburg/Wilmersdorf); Kathrin Weber (KV Bielefeld); Ursula Frey (KV Main-
Spessart); Lene Greve (KV Hamburg-Altona); Marco Safar (KV Hamm)
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